
232 Das bfttte Schuljahr.

Zeige mit dem Finger, wie weit das Wasser im Glase reicht! Warum dringt
aber das Wasser nicht bis oben herauf an den innern Rand? Es muß doch
etwas im Glase sein, das das Wasser nicht bis an den obern Rand dringen
läßt. Der obere Raum des Glases ist mit Lust angefüllt. Alles, was
einen Raum einnimmt, ist ein Körper. Was ist die Luft auch? Wieso
ist die Luft ein Körper? — Unsere Schulstube ist mit Lust angefüllt. Luft
ist im Hofe, im Garten, auf der Straße, auf Feld und Wiese, im Walde,
auf den höchsten Bergen und in den dunkeln Höhlen und Kellern. Sie
dringt in alle Löcher und Poren. Die Luft ist überall.

Luft ist in diesem Glase. Warum glaubtet ihr, daß nichts im Glase
wäre? Wie ist die Luft, da wir sie nicht sehen können? Unsichtbar. Ich
nehme ein Buch und bewege es vor deinem Gesicht auf und nieder. Du
fühlst, daß etwas Kaltes dein Gesicht berührt. Was ist das? Wie ist also
die Luft, da man sie fühlen kann? Sie ist fühlbar. Wie ist das Glas,
da wir durch dasselbe sehen können? Überall sind wir von Luft umgeben
und können durch die Luft alle Gegenstände vor nnsern Augen sehen. Wie
ist also die Luft? Durchsichtig. Vor einigen Tagen aber konnten wir
am hellen, lichten Tage auf der Straße kaum die Hand vor unfern Augen
sehen. Warum nicht? Die Luft war mit Nebel, mit Dünsten angefüllt.
— Wie ist der Himmel, wenn er mit Wolken bedeckt ist? Der Himmel
ist trübe. Wie ist die Luft, wenn sie mit Dünsten angefüllt ist? Trübe,
unrein. — Wie muß die Luft sein, daß wir gut durchsehen können? Rein
und klar. Welche Luft ist nicht so durchsichtig?

Was habe ich hier in der Hand? Schwamm. Was tue ich jetzt mit
ihm? Ich lege nun den Schwamm auf den Tisch und siehe da, er hat seine
vorige Gestalt wieder. Der Schwamm läßt sich zusammenpressen und dehnt
sich dann von selbst wieder aus. Wir sagen: Der Schwamm ist ausdehnbar,
elastisch. Ich habe hier eine Schweinsblase. Was blase ich hinein? Ich
binde die Blase fest zu, daß die Luft nicht heraus kann — daß sie nicht
entweichen kann. Nun drücke einmal mit deinem Finger fest darauf! Was
kannst du also mit der Blase tun? Zusammenpressen. Nun ziehe deinen
Finger zurück! Was geschieht? Die Blase dehnt sich wieder aus. Ihr
seht, die Luft läßt sich zusammenpressen und dehnt sich wieder von selbst
aus. Wie ist also die Luft? Die Luft ist elastisch.

In welcher Jahreszeit leben wir jetzt? Wie ist jetzt im Freien die
Luft? Die Winterluft ist kalt. Welche Jahreszeit folgt auf den Winter?
Warum schmilzt im Frühling Eis und Schnee? Warum suchen wir mittags
im Sommer gern ein schattiges Plätzchen auf? Die Frühlingsluft ist
mäßig warm, mild. — Morgens und abends ist sie zuweilen rauh.
Die Sommerlust ist sehr warm, zuweilen heiß. Hat es im Sommer
mehrere Tage nicht geregnet, so ist die Lust schwül, bis endlich ein Gewitter
die Luft abkühlt. Wie ist die Luft im Herbste? Die Herbstluft ist
kühl. — In manchen Ländern ist die Luft das ganze Jahr hindurch sehr


